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Titel der Dissertationsarbeit: Die Möglichkeiten der Steigerung des Interesses und 

der Beteiligung der Bürger und Bürgerinnen in Griechenland und Österreich an 

europäischen Themen durch Kommunikationsmechanismen zwischen den 

europäischen Institutionen und den lokalen Gemeinschaften.      

Zusammenfassung des Exposés

Analysen und Recherchen weisen häufig auf eine große Kommunikationslücke zwischen den 

europäischen Institutionen und ihrem Hauptpublikum, den Bürgern der EU, hin. Einerseits ist

es den Institutionen noch nicht gelungen, die enorme Arbeit, die für die Europäer geleistet 

wurde, effektiv zu kommunizieren. Andererseits hat die öffentliche Meinung in den 

Mitgliedsstaaten oft ein zwiespältiges Bild von der „Brüsseler Bürokratie“ und steht den 

erklärten Bestrebungen der EU-Führung skeptisch gegenüber.

Europa hat dem Kommunikationssektor seit vielen Jahren nicht das nötige institutionelle 

Gewicht verliehen, um einen großen Teil seiner Bürger von den Vorteilen wie Frieden, 

Beschäftigungsmöglichkeiten, sozialstaatliche Unterstützung, große Infrastrukturprojekte 

und andere Themen zu überzeugen, die im Vordergrund des Alltags stehen. Den Bürgern 

hingegen mangelt es an Informationen über die Vorteile einer Mitgliedschaft in der 

Europäischen Union, aber auch über die Perspektiven für eine nachhaltige Zukunft.

Das Ziel meiner Forschung ist es, innovative Elemente im politischen Prozess hervorzuheben,

die zu Schlüsselakteuren bei der Unterstützung des europäischen Vorhabens, der 

Sensibilisierung der Europäer sowohl in Griechenland, als auch in Österreich und der 

Bekämpfung und Eindämmung von Extremismus und Populismus sein werden, die die 

gemeinsame Zukunft in Europa bedrohen. Ich werde auch versuchen, die Auswirkungen 

aufzuzeigen, die die europäische Politik auf zwei Länder mit unterschiedlichen Merkmalen 

wie Griechenland und Österreich hat. Der Vergleich zwischen zwei Ländern mit 

unterschiedlichen Merkmalen wird als notwendig erachtet, um die Neigungen der Bürger zur

europäischen Idee, die möglichen Einwände gegen das Funktionieren der Europäischen 



Union aufzuzeigen, aber auch, wie sie durch eine gemeinsame verstärkte 

Kommunikationspolitik behandelt werden. 

In erster Linie konzertieren wir sich auf die folgenden Bereiche: 

-die Schaffung geeigneter Kommunikationsmechanismen zwischen europäischen 

Institutionen und lokalen Gemeinschaften, 

- die Steigerung des öffentlichen Interesses an der europäischen Politik,

- die Art und Weise, wie europäische Institutionen arbeiten, um Informationen an lokale 

Gemeinschaften zu übermitteln, - sondern auch die Wirkung, die anderen 

Informationsmechanismen haben, wie die Medien und die sozialen Medien, um den 

europäischen Raum zu stärken. 

Sobald wir Fehler und Auslassungen identifiziert haben, wird von uns erwartet, dass wir uns 

auf die Auswahl positiver Lösungen konzentrieren, die das Thema dieser Dissertation 

tatsächlich beantworten. 

In Bezug auf das Design und die Methodik der Forschung beabsichtige ich, die gesamte 

vorhandene Literatur zur Kommunikation europäischer Institutionen sorgfältig zu studieren, 

wobei der Schwerpunkt auf den von mir ausgewählten Ländern liegt, nämlich Griechenland 

und Österreich. Außerdem werde ich die vorhandene relevante Bibliographie (auf 

Griechisch, Englisch und Deutsch) gründlich prüfen. Ich denke, dass es von großer Vorteil für 

den Forschungsprozess ist, da ich auf einen großen Fundus an Informationen und 

wissenschaftlichem Material in drei verschiedenen Sprachen zurückgreifen kann. 

Ich werde mir auch die Literatur ansehen, die sich auf die Theorien und Modelle zur 

Schaffung und Entwicklung eines tragfähigen und belastbaren Kommunikationssystems 

bezieht, das Fehler korrigiert und bei den großen Herausforderungen der Zukunft immer 

effektiv sein wird. Dazu muss VSM in den aktuellen Daten konfiguriert werden, um die 

Nützlichkeit der Theorien hervorzuheben und ein seriöses Ergebnis in Übereinstimmung mit 

den von uns gesetzten Zielen zu erzielen. Dasselbe wird durch den Einsatz der Systemic 

Foresight Methodology geschehen, damit wir in Zukunft das sich verändernde Verhältnis 

zwischen den europäischen Institutionen und der Öffentlichkeit untersuchen können. Um 

die neue Strategie mit innovativen Elementen angehen und hervorheben zu können, glaube 

ich, dass es notwendig ist, qualitativ hochwertige Forschung durch einen strukturierten 

Fragebogen durchzuführen, der Experten und Wissenschaftler im Zusammenhang mit der 

politischen Kommunikation auf Basisebene einbezieht. 

Alles vor allem werden wir in der Lage sein, sie zu formulieren und unsere endgültigen 

Vorschläge für ein neues ganzheitliches Modell europäischer politischer Kommunikation 

vorzulegen, das die gewünschten Ergebnisse erzielen und Garantien einen neuen Weg zur 

europäischen Integration einschlagen wird.


